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Art der baulichen Nutzung

MI Mischgebiet (§ 6 BauNVO)

MK Kerngebiet (§ 7 BauNVO)

WA Allgemeines Wohngebiet (§ 4 BauNVO)

Maß der baulichen Nutzung

III Anzahl der maximal zulässigen Vollgeschosse

Baulinie

Baugrenze

Verkehrsflächen

Fußweg

Sonstige Planzeichen

Abgrenzung des Geltungsbereichs

Abgrenzung zwischen verschiedenen Festsetzungen

D Kulturdenkmal innerhalb des Geltungsbereichs

von Einfriedungen freizuhaltender Bereich

P L A N U N G S R E C H T L I C H E   F E S T S E T Z U N G E N:

1. Art der baulichen Nutzung: 

Mischgebiet, Kerngebiet und Allgemeines Wohngebiet gemäß Planeintrag im 
zeichnerischen Teil.

1.1 Mischgebiet MI "A" und MI "B"
Mischgebiet im Sinne des § 6 BauNVO. Ausgeschlossen sind 
aus städtebaulichen Gründen die Nutzungen des § 6 Abs. 2 Nummer 7
und 8 sowie die ausnahmsweise zulässige Nutzung des § 6 Abs. 3. 

1.2 Kerngebiet MK
Kerngebiet im Sinne des § 7 BauNVO. Wohnungen sind gemäß § 7 
Abs. 2 Nr. 7 ab dem 1. Obergeschoss allgemein, im Erdgeschoss gemäß 
§ 7 Abs. 3 ausnahmsweise zulässig.

1.3 Allgemeines Wohngebiet WA
Allgemeines Wohngebiet im Sinne des § 4 BauNVO. Ausgeschlossen 
sind aus städtebaulichen Gründen die in § 4 Abs. 3 Nr. 4 und 5 
ausnahmsweise zulässigen Nutzungen. 

2. Maß der baulichen Nutzung

im Geltungsbereich des einfachen Bebauungsplans werden Festsetzungen 
zum Maß der baulichen Nutzung in Form von Angaben zur maximal zulässigen 
Anzahl der Vollgeschosse sowie der maximalen Höhe von Oberkante EFH 
(Fertigfußboden) bis zur Oberkante Dachhaut getroffen, siehe zeichnerischer 
Teil des einfachen Bebauungsplans. 

3. Überschreitungen der Baugrenzen, Abweichung von Baulinien

Überschreitungen der festgesetzten Baugrenzen können gemäß § 31 Abs. 1 
BauGB bis 20 m² für die Einzelüberschreitung als Ausnahme zugelassen 
werden. 

4. Die Erdgeschossfußbodenhöhe (Fertigfußboden) darf maximal 0,30 über der 
Anschlusshöhe an Straße oder öffentlichen Gehweg liegen, bezogen auf den 
Mittelpunkt der straßenseitigen Grenze des zu bebauenden Flurstücks. 
Hangseits können Erdgeschossfußbodenhöhen (FFB) bis zu 1,80 m über der 
vorgenannt definierten Anschlusshöhe in begründeten Fällen ausnahmsweise 
zugelassen werden. Den Bauzeichnungen ist generell ein Geländeschnitt 
beizulegen, aus dem der natürliche Geländeverlauf eindeutig ersichtlich ist. 

5. Die Grundsätze des sparsamen und schonenden Umgangs  mit dem Boden 
sind bei Baumaßnahmen generell zu beachten (§ 4 BodSchG, §§ 1 und 2 
BauGB, §§ 1 und 2 BNatSchG).

S A T Z U N G  Ü B E R  Ö R T L I C H E  B A U V O R S C H R I F T E N:

gemäß § 74 LBO zum einfachen Bebauungsplan "Strohdorfer Straße/
Georg-Zimmerer-Straße

1. Räumlicher Geltungsbereich: 

Die örtlichen Bauvorschriften gelten für den räumlichen Geltungsbereich des 
einfachen Bebauungsplans "Strohdorfer Straße/Georg-Zimmerer-Straße", 
Gemarkung Sigmaringen.

2. Örtlche Bauvorschriften gemäß § 74 LBO

- Um ein großzügiges, hochwertiges Erscheinungsbild der städtebaulich 
bedeutsamen Straßenräume in der Strohdorfer Straße, der Georg-Zimmerer-
Straße und der Donaustraße zu entwickeln, werden in den hierfür bedeutsamen 
Bereichen Flächen festgesetzt, die von Einfriedungen und Nebenanlagen 
freizuhalten sind. 

3. Ausnahmen

in begründeten Fällen können Ausnahmen im Sinne des § 56 Abs. 3 LBO 
gewährt werden.

4. Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne des § 75 LBO handelt, wer den örtlichen 
Bauvorschriften nach dieser Satzung vorsätzlich oder fahrlässig zuwider 
handelt. 

5. Inkrafttreten

Die örtlichen Bauvorschriften treten mit der öffentlichen Bekanntmachung des 
Satzungsbeschlusses über den Bebauungsplan nach § 10 Abs. 3 BauGB 
i.V.m. § 74 Abs. 7 LBO in Kraft.

H I N W E I S E:

- Sollten bei Erdarbeiten Funde (beispielsweise Scherben, Metallteile, 
Knochen) und Befunde (z. B. Mauern, Gräber, Gruben, Brandschichten) 
entdeckt werden, ist das Landesamt für Denkmalpflege beim 
Regierungspräsidium Stuttgart (Abt. 8) unverzüglich zu benachrichtigen. 
Fund und Fundstelle sind bis zur sachgerechten Begutachtung, mindestens 
bis zum Ablauf des 4. Werktags nach Anzeige, unverändert im Boden zu 
belassen. Die Möglichkeit zur fachgerechten Dokumentation und 
Fundbergung ist einzuräumen
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Verfahrensvermerke

Aufstellung des Bebauungsplanes nach § 2 Abs. 1 
BauGB beschlossen am

Aufstellungsbeschluss öffentlich bekanntgemacht am

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB bis

Öffentliche Auslegung des Bebauungsplan- 
entwurfes nach § 3 Abs. 2 BauGB bis

Öffentliche Auslegung des Bebauungsplan- 
entwurfes bekannt gemacht am

Bebauungsplan als Satzung nach § 10 BauGB 
beschlossen am

In-Kraft-Treten des Bebauungsplanes durch öffentl. 
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses am

Ausgefertigt: 
Sigmaringen, den

Einfacher Bebauungsplan
"Strohdorfer Straße/Georg Zimmerer-Straße"
Sigmaringen
Stand: 12.02.2015

Aufstellung im vereinfachten Verfahren 
gemäß § 13 Baugesetzbuch (BauGB)

Begründung gemäß § 9 Abs. 8 BauGB zur Aufstellung des einfachen Bebauungsplans
"Strohdorfer Straße/Georg-Zimmerer-Straße", Gemarkung Sigmaringen

1. Grund für die Aufstellung

Vor dem Hintergrund der demographischen Entwicklung und des politischen Ziels, Entwicklungspotentiale 
im Innenbereich zu nutzen, wird von der Kreisstadt Sigmaringen eine Nachverdichtung im unmittelbaren 
Umfeld der Altstadt angestrebt. Zur Sicherstellung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung werden 
mit dem einfachen Bebauungsplan "Strohdorfer Straße/Georg-Zimmerer-Straße" Rahmenbedingungen für 
für zukünftige Baumaßnahmen in diesem Bereich definiert. 

2. Geltendes Recht

Der Geltungsbereich des einfachen Bebauungsplans "Strohdorfer Straße/Georg-Zimmerer-Straße" war 
bislang als unbeplanter Innenbereich im Sinne des § 34 BauGB zu beurteilen. Im Flächennutzungsplan des 
Gemeindeverwaltungsverbands Sigmaringen ist der gesamte Geltungsbereich als gemischt genutzte 
Baufläche dargestellt. Eine Flächennutzungsplanänderung im Parallelverfahren ist nicht erforderlich, da der 
als WA ausgewiesene Teilbereich des Geltungsbereichs flächenmäßig untergeordnet ist und der 
Flächennutzungsplan nicht den Anspruch hat, die einzelnen Nutzungen flurstücksscharf abzubilden. 

3. Räumlicher Geltungsbereich: 

Der räumliche Geltungsbereich des einfachen Bebauungsplans "Strohdorfer 
Straße/Georg-Zimmerer-Straße" ergibt sich aus dem zeichnerischen Teil vom 09.10.2014. 

4. Planungsziel: 

Der einfache Bebauungsplan "Strohdorfer Straße/Georg-Zimmerer-Straße" soll die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für eine geordete städtebaulichen Entwicklung des Plangebiets schaffen. Durch die 
geänderten Anforderungen an zeitgemäße Wohn- und Arbeitsverhältnisse und den derzeit hohen Druck am 
Immobilienmarkt ist es erforderlich, einen neuen Maßstab für künftige Baumaßnahmen im Quartier zu 
definieren, der eine moderate Nachverdichtung ermöglicht, aber auch der bestehenden Struktur der 
Umgebung Rechnung trägt. 

Durch die Planung sollen die städtebaulich prägenden Straßenfluchten der der Georg-Zimmerer-Straße, 
der Donaustraße sowie der Antonstraße gesichert werden. Außerdem soll eine Gliederung und Trennung 
der Baukörper vorgegeben werden, um das homogene Erscheinungsbild der Straßenzüge zu sichern. Des 
Weiteren sollen Festsetzungen zur Höhenentwicklung im Rahmen des einfachen Bebauungsplans 
getroffen werden. Mit der Festsetzung der Art der baulichen Nutzung soll Klarheit bezüglich der 
Nutzungsmöglichkeit der einzelnen Grundstücke geschaffen werden und die 
Flächennutzungsplandarstellung soll dadurch konkretisiert werden. 

5. Inhalt des Bebauungsplans:

Der Aufgabenstellung, die städtebaulich bedeutsamen Straßenfluchten zu sichern, wird mit der Festsetzung von 
Baulinien begegnet. Die Sicherung der Gebäudegliederung erfolgt durch Baugrenzen, die Rücksprünge definieren 
und die durch die Ausweisung einzelner Baufelder eine Trennung der Gebäude sicherstellen. Um ein großzügiges, 
hochwertiges Erscheinungsbild der städtebaulich bedeutsamen Straßenräume in der Strohdorfer Straße, der 
Georg-Zimmerer-Straße und der Donaustraße zu entwickeln, werden in den hierfür bedeutsamen Bereichen 
Flächen festgesetzt, die von Einfriedungen und Nebenanlagen freizuhalten sind. Die Höhenentwicklung wird über 
die Festsetzung der maximalen Anzahl der Vollgeschosse sowie der Gebäudehöhe bezogen auf die 
Fertigfußbodenhöhe definiert. 

Der Gebietscharakter wird in den drei an die Antonstraße angrenzenden Baufeldern mit Kerngebiet 
festgesetzt. Der süd-westliche Teil der Strohdorfer Straße wird als Allgemeines Wohngebiet ausgewiesen. 
Der übrige Geltungsbereich des Bebauungsplans wird als Mischgebiet ausgewiesen. 

6. Erschließung:

Der Geltungsbereich des einfachen Bebauungsplans "Strohdorfer Straße/Georg-Zimmerer-Straße" ist 
bereits komplett erschlossen, da es sich um Bestandsquartier handelt. Die öffentlichen Verkehrsflächen 
sollen künftig als verkehrsberuhigter Bereich ausgewiese werden. 

7. Ausgleichsmaßnahmen im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes

Ausgleichsmaßnahmen sind nicht erforderlich, da das Plangebiet bereits komplett erschlossen und bebaut 
ist. Die Festsetzungen haben keine Auswirkung auf die Schutzgüter im naturschutzrechtlichen Sinne.

N O R D

frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB

Frühzeitige Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 
BauGB durch öffentliche Auslegung

bis

bis

22.10.2014

18.12.2014

22.12.2014 30.01.2015

30.01.2015

24.04.2015

16.03.2015 24.04.2015

05.03.2015

20.05.2015

28.05.2015

Schärer, Bürgermeister


